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RmlzsMl zur Laibaclm Ieitnng Rr. 1^3.
Donnerstag den 2. Inn i 1887.

(2340-3) Kundmachung. Nr 51,8.

Von I I . Semester des Schuljahres 1886/87
an kommen folgende Studentenstipeudien zur
W!ederbes>'tzung:

1.) Das auf keine Stndienabtheilung br̂
schränkte Maria Iamnig'schc Studentenstiprndinm
jährlicher 71 si. «0 tr., auf welches:

n.) Verwandte,
I>) Studierende aus der Pfarre Preska, Zayer,

Flödnig und St. Martin unter dein Groß-
gallenberge Anspruch haben.
Das Prascntatwnsrecht steht dein filrst«

bischöstlichcn Ordinariate in Laibach zn;
2.) der zweite Platz der auf keine Studien«

abtheilung beschränkten Franz Ianeschitz'schen
Studenlrnstiftuug jährlicher 115 fl.

Anspruch aus dieselbe haben Studierende
aus der Stadt Tschernembl uud aus deren

- nächster Umgebung, in Ermanglung solcher aber
in ltrniu überhaupt gebürtige Studierende;

3,) der vierte Platz der Antou Ielcwscl
Ritter von Fichtenan'schen Studentenstiftuilg
jährlicher 4ti2 fl, 50 kr., welche unbeschränkt mit
Eiuschluss der Normal und Realschulen und
des Priuatstudiums und bei Doctoranden durch
drei Jahre genossen werden kann.

Anspruch aus selbe haben ehrliche männliche
Descrudenteu der Kinder des Stifters: August,
Bruuo und Eugen Ritter von Fichtenau und
seiner Tochter Ida verehelichten Lauger von
Pudgoro, in deren Ermanglung eheliche männ°
liche Nachkommen seiner Neffen Ferdinand und
Toussaint Ritter von ssichtenau, dann jene

a) seines Vrudrrs Franz. nun dessen Sohnes
Julius, und

l)) Heinrich Ritter von Fichtenau.
DasPräseiitationsrecht steht dem sürstbischöf-

lichen Ordinariate in Laibach zn ;
4,) die vom Gymnasium an auf keine Stu»

dienabtheiluug beschränkte Anton von Iliaäic»
sche Studentenstiftung jährlicher 116 fl. 20 kr.,
aus welche Anverwandte des Stifters, in Er->
manglung solcher Gymnasialstudierende aus Kram
überhaupt Anspruch haben.

5',) Der zweite Platz der anf das Gym<
nasinm und di^ Theologie beschränkten Matthäus
Iustin'scheu Studeutenstiflung jährlicher 4? fl.
15 Kreuzer.

Auf dieselbe haben Anspruch Studierende
aus dec, Stifters Verwandtschaft, sodann Stu«
dierende ans der Pfarre Radmannsdorf und
endlich Studierende aus der Laibacher Diücesc
überhaupt.

Das Präsentationsrecht steht dem fürst-
bischöstichen Ordinariate i» Laibach zu;

6.) der erste und zweite Platz der von der
Volksschule an auf leine Studienabtheiluug be-
schränkten Mathias Kodela'schcn Studentcnstif-
tung je jährlicher 54 fl. 60 kr.

Auf dieselbe haben Anfpruch Schüler aus
des Stifters Verwandtfchaft aus den Häusern
Nr. IU und 20 in Duple;

7.) der zweite Platz der Andreas Krön'schen
Stndentenstiftuug jährlicher 88 st., welche von
der fünften Gymnasialclasfe an bis zur Bern»
dignng der Gymnasial^ und dann während der
theologischen Studien genossen werden kann.

Anspruch auf dieselbe haben Studierende
aus der Verwandtschaft des Stifters, in Er-
manglung solcher studierende Söhne armer Vürgcr
ans Laibach, Krainburg und Obcrburg.

Die Präsentation steht dem fürstbischöflichen
Ordinariate in Laibach zu;

8.) der dritte Platz der vom Gymnasium
an auf die Studien in Laiuach beschränkten
Polidor Montegnana'jchen Studcntenstiftuug
jährlicher 73 st. 78 kr., auf welche arme Stu^
diercnde in Laibach überhaupt Anspruch haben;

li.) der vierte Platz der auf leine Studien-
abtheiluug beschränkten Musitfonds'Studcnten»
stistung jährlicher 53 st. l)2 kr.

Auf diefe habcu Ausprnch arme Studierende,
die der Musik luudig sind uud ihre musilalijcheu
Kenntnisse weiter vervollkommnen

10.) die auf keine Sludienabtheilung be-
fchränltc Franz Oblak'sche Studcntcnstistung
jährlicher 129 st. 26 kr.

Anspruch auf dieselbe haben Stndierende
aus der Anverwandtfchast des Stifters nud in
deren Ernlanglnng ein in Laibach gebürtiger
und dahin zuständiger armer Studierender ohne
Unterschied der Religion;

11.) die auf die Studien der Politechuit be-
schränkte Josef Peharz'schc Studentenstiflung
jährlicher 186 st.

Auspruch auf diefelbe haben:
k) Kinder ans des Stifters ehelicher Nach-

kommenschaft,
ti) Kinder und Nachkommen seiner Gefchwister

und
e) Kinder und Nachkommen feiner anderen

Vlutsverwandtfchaft.
Die Präsentation steht dem jeweiligen Pfarrer

in Neumarktl zn;
12.) der zweite Platz der auf das Gyin«

nafium vom vollendeten 12. bis zum erreichten
18. Lebensjahre beschränkten Christoph Plankel«
schcn Studcntenstiftung jährlicher 31 st. 30 kr.

Auf diefelbe haben studierende Vürgersöhnc
aus der Stadt Stein und in deren Ermanglung
solche aus Laibach Auspruch;

13.) die vou der ersten Schulclasse auf leine
Studicnabtheilnng beschränkte Josef Pretnar'sche
Studcuteustiftung jährlicher 34 st., anf welche
studierende Abkömmlinge der Brüder des Stifters
Anfpruch haben;

14.) die zweite Anton Raab'fchc Studenten/
stiftung jährlicher 200 st. 4 kr.; aus diese haben
nur Studiereudc aus der nächsten Verwandt-
schaft des Stifters oder dcsfen Gemahlin bis

zum Eintritte in einen geistlichen Orden oder
in den Priesterstand Anfpruch.

Die Präsentation steht dem Stadtmagistrate
in Laibach zn;

15.) der erste Platz der Lorenz Ratschfy«
schen Studentenstiftung jährlicher 79 st. 16 tr.
Auf den Genufv dieser Stiftung, welche von der
Vollsfchule au auf keiuc Studienabtheiluug be-
schränkt ist, habeu Studierendr aus der Anuer»
wandtschaft des Stifters Ansprnch, unter welchen
jene der männlichen Linie oor jenen der weib-
lichen Linie den Vorzng haben;

16.) der erste Platz der auf leine Studicn-
abthciluug beschränkten Reservefonds-Cludenleu-
stiftuug jährlicher 113 st. 54 kr., auf welche
Studiereudc übcrhallpt Anspruch haben;

17.) der zweite Platz der anf leine Stu-
dieuabtheilung beschränkten Franz Roitz'jchen
Sludeutcustiftuug jährlicher 45 st.

Zum Gruufse dieser Stiftung sind Stu-
dierende aus des Stifters Verwandtschaft und
i» deren ElMaugluug jene aus der Pfarre
Dmlsch Ruth im Görzer G> biete berufen.

Die Präsentation steht dem jeweiligen
Pfarrer in Deutsch-Ruth im Görzer Kreise zu;

18.) der erste Platz der auf keine Studien-
abtheilung beschränkten Georg Thomas Rumple»
schen Stndentcnstiftung jährlicher 30 st., auf
welche Anucrwadte des Stifters, in deren Er-
manglung Bewerber aus der Verwandtschaft
des Friedrich Persche und auch Fremde ans-
nahmsweise Anspruch haben.

Die Präsentation steht dein Landessanitäts-
rath Herrn Dr. Johann Bauer iu Agram zu;

19.) die auf leiue Studicuabthcilung be-
fchränktc Andreas Schnrbi'fche Studentenstiftuug
jährlicher 30 st., welche blos; für Studierende
aus deu drei hiezu berufeuen Familien bestimmt
ist, drrrn Repräsentanten Andreas Schurbi,
Mathias Sluga uud Jakob Vaupetitsch im be-
standenen Bezirke Münlendorf sind;

20.) der achte Platz der Johann Stampft-
schcn Studcntenstiftuug III. jährlicher 200 st.,
dann der neucrcicrtc Platz der Iohanu Stanipfl-
fchen Sti.dcntcnstiftnng III. jährlicher 150 st., fer<
ner der zehnte Platz dei Johann Stampst'fchen
Studcutenstiftuug II. jährlicher 100 st. und der
vierte, achte, nennte und eilfte Platz der Johann
Stampfl'fcheu Studcntenstiftung I. je jährlicher
50 Gulden.

Zum Genusse dieser Stiftung sind berufen,
Studierende und beziehungsweise in der Aus-
bilduug Begriffene, deren Muttersprache die
deutsche ist, uud welche zugleich Gottscheer Lau«
dcsliuder sind, d. i. dem Lande Gottschce nach
dem ganzen Gcbietsumfange des bestandenen
Hcrzogthums Gottfchee augehören, und zwar:

a) Studierende an höheren deutfcheu Lehr-
austalteu (Universität, Bodcucultur uud
technische Hochschule, mit Ausnahme der
theologischen Lehranstalten);

l)) Studierende an dentschcn Mittelschulen u^
deutscheu Lrhrerbildung^anstalleü;

c) an dcutschru Forste uud Ackerbauschüle»̂
cl) au deutschen gewerblichen Fachschulen.

Das Präicutationsrecht steht der OesmM»!'
Vertretung drr Stadtgemrindr Gottschce zu,

21.) Der erste Platz der anf die Gymnasial'
studien beschränkten Pfarrer Anton UlUft'icbl»
Stndentcnstiflung jährlicher 100 st.

Auspruch auf dicfelbe habeu:
a) Studierende aus der Anverwandtschast dc«

Stifters;
I)) in deren Ermanglung Studierende, w ^

iu Cerovec, Pfarre Stopitfch, gebürtig si»^
r) in deren Ermanglung Studierende, n ' " ^

überhaupt in drr Pfarre Slopitsch gcbiirt'ß
find.
Das Verleihungsrecht steht dem Pfarrer '"

Stopitsch zu;
22.) der erste uud der zweite Play ^

Andreas Neifchel'schen Stuoeutcustistmili ^
jährlicher 63 st, 50 kr. Diese Stiftung kann >>""
abfolvirrtem Gymnasinm nur noch iu der Ä ^
logie gruoffeu werde».

Znm Genusse sind berufen, Studü'tt^
aus der Weisckel'schen oder Gorianc'schcn ^ '
freundschaft nnd in deren Abgang Studieret
aus dem Dorfe Obcrfeichting.

Bewerber um die Stipendien habcu >̂
mit dem Taufscheine, dem Dürsligleits-u»d I.^
psungözeugnisse, dann ,uit den Sludienzeugni^
von den letzten zwei Semestern nnd im F<^
als sie da?> Stipendium aus dem Titel ^
Anverwandtschaft beanspruchen, mit dem lcgn^
Etammbaume belegten, die Bewerber nin ^
Johann Stamvst'schen Stipendien aber z»^?
noch mit dein Heimatscheinc uud dem Nach>^
der deutschen Muttersprache documrutierlen ^
suche, welche auch die Augabe zu enthalten Hal"'",
ob drr Bittsteller oder eiues seiner Geschw'!̂
bereits im Gcnnsse eincs Stipendiums ^
einer »indeiwritigen Unterstützung sich befind^

bis 15. J u n i 1887
im Wege der vorgesetzten Studirn-Direclio»^
Hieher gelangen zu lassen.

Laibach am 15. Mai 1887.

Von der l . l . Landesregierung fiir Krai«.

(2393—2) ^ N r ^ '
Ooncursausschreiöung.

Die zweite Lehrstelle an der zweielassî
Volksschule zn W e i n i t z wird zur defim't^
Besrtzuug ausgeschrieben. Gehalt 450 st. w'"
Naturalqnartier. Die Gesuche sind bis

2 5. J u n i 1 8 8 7
beim l. k. Bezirksschulrats in Tschernembl c'"'
zubriugeu.

K. k. Bezirlsschulrath Tschernenlbl am 2?st̂
Mai 1887.

Unze igeb la t t .
(2361—2) Nr, 2076,

Dritte efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es werde in der Executiunssache des

Ignaz Vreqar von Snojile Nr. 10 gegen
Johann Sever voll Putok Nr. i bei
fruchtlosem Verstreichen der zweiten Feil-
bietlmgs-Tagsatzmig zu der mit dem
diesgerichtlichm Bescheide vom 18. Fe-
bruar 1887, Z. 804, auf deu

16. J u n i 1 8 8 7

angeordneten dritten executive« Feil-
bietuug der Realität 5ud Einlage Zahl
57 der Catastralgemeindc Vrhe mit dem
Anhange des obigen Bescheides ge-
schritteu.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
Ma i 1887.

(2385—2) Nr. 3290.

Erinnerung
an A n t u n K r i schc la r , respective dessen
Rechtsnachfolger nnb^kaunteil Aufenthaltes.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein
wird dem Autou Krischekar, resp. desseu
Rechtsnachfolgern unbekannten Aufent-
haltes, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Peterlin, Grundbesitzer in PodborZt
(dnrch Dr. Karl Schmidinger), die Klage
clo l " - ^ 15. April 1887, Z. 32W,
pl^lsl. Aucvkcilmnlg d<>r Ersibuug der

Realität E in l . -Z . 111 a6 Catastral-
gemeinde Mlaka eingebracht, worüber
zur summarische» Vcrhaudlung die Tag-
fahrt auf den

8. I n n i 1 8 8 7 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblaudeu abwe-
send ist, so hat mau zu desseu Ver-
tretung uud anf seiue Gefahr uud Kosten
den Herrn Franz Fischer in Stein als
Curator ad act um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30sten
Apri l 1887.

(2363—2) Nr. 1709.

Bekanntmachung.
Dein uubekannt wo abweseuden Ioh .

Strekalj von Schwürz Nr. 20 wird zur
Empfauguahme der Klage des Fr. Turek
von ebendort Nr. 16 gegen ihn wegen
100 fl., worüber die Summar-Verhaud-
lung auf deu

4. J u l i 1 8 8 7 ,

vormittags 9 Uhr. vor diesem Gerichte
angeordnet wurde. Herr Franz Florjaueie
vou Seisenberg als Cnrator !>̂ 1 -ll'.tmn
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Seiseuberg, am
si. Mai 1887.

(2227—3) Nr. 3625.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

werden hiemit die unbekannt wo ab»
weseudeu Rechtsuachfolger der uerstor-
beueu Maria Glatz vou Grafenfeld
erinnert:

Es sei der an dieselbe lautende dies-
gerichtlichc Bescheid vom 17. April 1887,
Z. 2551 , betreffend den exec. Verkanf
der Realität Ein l . -Z. 37 der Steuer-
gemeinde Lienfeld dem derselben unter
einem bestellten Curator -ui ac;lum, Hcrru
Iohaun Erker von Gottschec, znr weiteren
Verfügung zugestellt wordeu.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
13. Ma i 1887.

(2020—2) Nr. 2002.

Kundmachung.
Den uubekaunt wo befindlichen Ur-

sula und Maria Prah, Audreas, Auua.
Mar ia , Agues Grame, beziehungsweise
ihren uubekaunteu Rechtsuachfolgeru, ist
Herr Iohanu Kaliu vou Üandstraß als
Curator uci a^lum bestellt und deereticrt
nud demselben der dicsgcrichtliche Bescheid
vom 8. April 1887, Z. 2002, zugestellt
wordeu.

K. k. Bezirksgericht Landstrasi, am
8. April 1««7.

(2305-2) Nr. 3 )̂1^

Bekanntmachung.
Dem verstorbenen Execnten Ioha."''

Stukelj von Berstovc Nr. 8, resp. de^
unbekannten Erben nnd Rechtsnachfulg^
wird Herr Franz Stajer. k. k. Notal '
Mottl ing, znm Curator aä a^liun ^
stellt und diesem der RealschählM
bescheid vom 5. Apri l 1887, Z. ^ '
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mö'ttliug, m" 5"
April 1887.

(2306—3) Nr. 3862, ^

Bekanntmachung.
Dem uubclaunt wo in Deutsch^,

befindlichen Exccuteu Niko Pupovic ,̂ ,
Hrast Nr. 1 1 . dann den verstoß'^
Tabulargläubigeru Max uud ^ . i » '
Predovic von ebeudort, resp. deren ^ ,
bekanuten Rechtsuachfolgeru. s^^^,.ift'
iu Amerika abweseudeu ̂ Execnten ^ ,̂
Koeevar vou Ruzaluica Nr. 2 wird. l^,„
dem ersteru Herr Leopold Gang'' ^ f,
übrigen aber Herr Franz Sta i " , .,<>
Notar iu Möttl iug, zum C>l"U^,j.,
lu;l,im bestellt und ihnen die A ^
tungsbescheide ZZ. 1780 und ^ ' " '

K. k. Bezirksgericht Mötl l ina.m"^

Mai 1887.
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Oklic izvršilne
^mljiščine dražbe.

M v r < z a m e s t o delegovano okrajno
]šee v Ljubljani naznanja:

h ^a prošnjo Franceta Lipaha v
°Dru„ji (po dr. Zarniku v Ljubljani)

.estavi se izvrSilua dražba Katarini
a6.arpripadajocega, sodno na 3445 gld
enJenega zemljišča pod vložno St. 43
"Jjjčne občine Javor, rektf. št. 209 ad
•lhurn a./d. Laibach".
^ Za to se določujejo trije dražbeni

Prvi na 18. j u n i j a ,
di'ugi na 16. j u l i j a in
tretj i na 17. a v gust a 188 7,

^akikiat ob 10. uri predpoludnem
[[' tein sodišči, s pristavkom, da
j6 W e to zemljišče pri prvem in
v
ril8em roku le za ali čez cenitveno
,re('i>ost, pri tretjem roku pa tudi pod
0 vreduostjo oddalo.

Di'azboni pogoji, vsled katerih je
pobno vsak ponudnik dolžan, pred
pudbo 10°/0 varščiue v roke draž-
2

eil.ega komisarja položiti, cenitveni
v Pisnik iu zemljeknjižni izpisek Iež6

registraturi na ogled.
p- kr. za mesto delegovano okrajno

!!5^e v Ljubljani dne 6. aprila 1887.

(2400—1) St. 9664.

Oklic izvršilne
semljiščine dražbe.

j.j C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
*̂ e v Ljubljani naznanja:

Na prošnjo Anton* Černeta (po dr.
^fniku) dovoljuje se izvršilna dražba
tl

6l6üi Hlebšovi pripadajočega, sodno
§p93 gld. cenjenega zemljišča vložna

% občine Dobruuje.
(]. ^a to se določujejo trije dražbeni
^Vi:

prvi na 22. j u n i j a ,
drugi na 2 0. j u l i j a iu
tretji na 20. avgusta 1887,

['nkikrat ob 10. uri predpoludnem pri
i ^ sodišči, s pristavkom. da se
r°̂ e to zemljišče pri prvem in drugem
K°*I le za ali čez cenitveuo vrednost,
Il tretjem roku pa tudi pod to vred-

0stJo oddalo.
p0 ^ražbeni pogoji, vsled katerih je
Po! ° v s a k POsiudnik dolžan, pred

w u d b o 10% varščine v roke draž-
?a ?ßa komisarja položiti, cenitveni
v püik in zemljeknjižni izpisek leže

eeistraturi na ogled.
(jSĵ - kr. za mesto deleg. okrajno so-
\^vi^ubljani dne 18. aprila 1887.
^ 9 - 1 ) St. 6182.

Oklic izvršilne
Semljiščine dražbe.

tex ^r- z a me8to deleg. okrajno so-
;; v Ljubljani naznanja:

ti0 , prošnjo Janeza Kneza v Šiški
Hi] " ^ v a n '^ a v^ a rJ0 dovoljuje se iz-
(jr J a dražba Franc Verbičevega v
5OQ l c ii sodno na 590 gld., 50 gld. in
(iĵ  81d. cenjenega zemljišča pod vlož-
L f

a $t. 119 in 121 katastralne občine
ItJ^Ja Vas in pod vložno gt. 310

r^tralne občine Dobrunje.
'̂ v"U t 0 y e d o l o^ uJ eJ° t r i J e dražbeni

*)rvi na 2 2. j u n i j a ,
*ir^gi na 20. ju l i ja in

v t l etji na 20. a v g u s t a 1887,
P t i ^ ^ t od 9. do 12. ure dopoludne
'o ^J 1 ?odiš£i, s pristavkom, da se bode
k ^^Ujšče pri prvem in drugem roku
'^jenf^ t e z c e n i t v e i l ° vrednost, pri
Hiaj

 r°ku pa tudi pod to vrednostjo

''Ose^^eui pogoji, vsled katerih je
SusR? V s a l c ponudnik dolžan, pred
SZ lo°/o varšeine v roke draž-

l̂iisi?, komisarja položiti, cenitveni
V re&i i n zemljeknjižni izpisek ležč

^istraturi na ogled.
%*\ ?\ ? a mesto deleg. okrajno so-

lj.M«l»ljniii d n o 14 nui rca 18Š7

(2407—1) Nr. 12402.

Dritte cfec. Fcilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lnibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exccutiunssache des

C. Gohde H Comp. (durch Dr. Tavmr
in Laibach) gegen Johann Kristof non
Hrib bei Oberlaibach (durch den Con-
clirsinasse-Verwalter Anton Komotar von
Oberlaibach) bei fruchtlosem Verstreichen
der zweiten Fcilbietungs-Tagsatzung zu
der mit dem diesgerichtlichcn Bescheide
vom 9. Februar 1887, Z. 3169, auf den

18. I n n i 1 8 8 7
angeordneten dritten executive» Feilbictung
der Realität Einl.-Nr. 1012 der Cata-
stralgemeinde Arezoviea mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

'Laibach am 20. M a i 1887.

(2367—1) St. 2771.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikib

Lažičah naznanja neznano kje biva-
jocemu Antonu Ahačevčitu iz Podpeči
st. 23, oziroma njegovim pravnim na-
slednikom, nepoznatega bivališča, da
je Martin Zabukovc iz Podpeči zaradi
spoznanja priposestovanja nepremič-
nine v vlogi St. 6 katastralne občine
Videm tožbo de praes. 11. maja 1887,
št. 2771, pri tern sodišči vložil, vsled
katere tožbe se je dan v ustno raz-
pravo po sodnem redu dolocil na

8. j u l i j a 18 87
predpoludnem ob 8. uri pri tern so-
dišči s pristavkom § 29, sod. reda in se
je zaradi neznanega bivališča tožencga
njemu in njegovim pravnim nasled-
nikom gospod Matija Hočevar iz Ve-
likih Lašič za kuratorja ad actum na
njegovo nevarnost in na njegove
troške postavil.

To se tožeuim s pristavkom na-
znanja, da pridejo k obravnavi ali
osebuo ali si pa katerega druzega
oskrbnika naročijo in ga temu so-
dišču naznanijo, sicer se bo s po-
stavljenim oskrbnikom obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 12. maja 1887.

(2321-1) Št. 749.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje uahajajočemu se Janezu

Majerle iz Tauče Gore, odnosno nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
se je postavil na tožbo, vloženo 3. sve-
6ana 1886, st. 749, tožitelja Jure Mu-
šiča iz Jelševuika št. 2 zaradi pripo-
sestovauja zemljišča gt. 58 katastralne
občine Tanča Gora gosp. Peter Perse
iz Črnomlja skrbnikom na čin (curator
ad actum) in vročil se mu je tožbin
odlok, po katerem se je ročišce k
sumarnemu postopku dolosiilo na dan

20. a v g u s t a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajuo sodišče v Črnomlji
dne 7. svečana 18ci7.

(2369—1) St. 2776.

Objava.
C. kr. okrajno sodišce v Velikih

Lašičah naznanja, neznano kje biva-
jočim Fraucigki, Lizi in Antonu IIo-
cevarju iz Velikih Lašič, oziroma nji-
hovim pravnim naslednikom nepozna-
tegu bivališča, da je Janez Iločevar
iz Velikih Laisičešt. 14 zaradi spoznauja.
zastopanja iu v^asnenja na njegovej
nepremicnini v vlogi št. 73 katastraln«'
občine VelikeLažičevknjižene zastavne
pravice, in sicer: temeljem izreka iz
10. januvarija 1826 za terjatev Frau-

j ciške Hocevar iznašajoče 50 gld. in za
njeno /enitovanjsko obleko in kosilo te-
meljem oporoke iz 4. februvarija 1822
za prevžitek Lize Hočevar in temeljem
dolžnega lista iz 2. aprila 1842 za
tirjatev Antona IMevarja iznašajoce
40 gld. s pr. tožbo de praes. 12. majti
1887, št. 2776, pri tern sodišči vložil
vsled katere tožbe se je dan v ustuo
razpravo po sodnem redu določil na

8. ju l i ja 1887
predpoludnem ob 8. uri pred tern so-
diSrein s pristavkom § 29 sod. reda

in se je zaradi nepoznatega bivališča
toženih njim in njihovim pravnim na-
slednikom gospod Matija Hocevar iz
Velikih Lašič za kuratorja ad actum
na njihovo nevarnost in na njihove
troške postavil.

To se toženim s pristavkom na-
zuanja, da pridejo k obravnavi ali
osebno ali si pa katerega druzega
oskrbnika naročijo in ga temu sodisču
naznanijo, sicer se bo s postavljenim
oskrbnikom obravuavalo.

C. kr. okrajuo sodišče v Velikih
Lašičah due 14. maja 1887.

(2318—1) ot. 1572.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se Jožetu

Verderberju iz Dečiue St. 1, odnosno
njegovim neznanim pravnim nasled-
uikom, se je postavil na tožbo, vloženo
15. marca 1887, St. 1572, tožitelja
Jure Šustarica iz Deskove Vasi zaradi
6 gold. 18 kr. avstr. velj. gosp. Peter
Perše iz Črnomlja skrbnikom na <3in
{curator ad actum), vročil se mu je
tožbin odlok, po katerem se je ročište
k malotnemu postopku določilo na dan

20. a v g u s t a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišoe v Črnomlji
dne 21. marcija 1887

(2346^1) St. 2755.
Oklic izvršilne

zemljišcine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja :
Na proSnjo Francetu Vidriha iz Be-

«unj (po dr. Moschtitu v Ljubljani)
dovoljuje se izvršilna dražba zemljišča
Anton Lešnjakovega iz Lešnjakov
pod vložno St. 9 katastralne občiue
Ravne.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 1. j u l i j a ,
drugi na 1. a v g u s t a in
tretji na 2. s e p t e m b r a 1887,

vsakikrat ob 9. uri dopoludne pri tern
sodišči, s tern pristavkom, da se bode
gori omenjeua nepremičnina pri prvem
in drugem roku le za ali čez sodno
ceuilo, pri tretjem roku pa tudi pod
cenilom tistemu prodala, ki bode naj-
več ponudil.

Dražbeni pogoji, cenitveni zapisnik
in zemljekujižni zapisnik leže v regi-
straturi.

j Lož dne 18. aprila 1887.

(2401—1) Nr. 9319.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Faigl
(durch Dr. Mosche") die executive Verstei-
gerung der der Maria Iarc von Kozarje
gehörigen, gerichtlich auf 3140 f l . ge-
schätzten Realität Einlage Nr. 312 und
Eiul.-Nr. 313 der Catastralgemeinde Do-
brova bewilligt und hiezu drei Feilbic-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

20. I n l i
und die dritte auf den

20. August 1887.
jedesmal vormittags 9 Uhr. in der Amls-
kanzlci hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber anch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedmguisse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitatiouseommission zn erlegen hat,
sowie das SchätzimgsftrutokoN uud der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach.
am 12. April 1887.

(2383—1) Nr. 3587.

Erinnerung
au Matthäus K o s i r n i k , resp. dessen
Rechtsnachfolger, alle unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Matthäus Kosirnik. resp. dessen
Rechtsnachfolgern, alle unbekannten Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Marianna Kosiruik ans Lachuwitsch (durch
Dr. Carl Schmidinger) die Klage äs
l)i>a65. 22. Apri l 1887, Z. 3587. M o .
Ersitzung der Realität Einlage Zahl 93
:i.ä Eatastralgemeinde Lachowitsch s. A.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagfahrt auf den

17. J u n i 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte nnbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
uud auf seine Gefahr nnd Kosten den
Herrn Franz Fischer in Stein als Cu-
rator ilä actml! bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 4ten
M a i 1887.

(2402—1) Nr. 6671.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ver-
bie von Penzing (dnrch Dr. von Schrey)
die executive Versteigerung der dem Franz
Verbie von Ober-HruZca Nr. 15 gehörigen,
gerichtlich auf 226 fl., 50 fl.^ 500 fl.,
50 f l . und 590 fl. gefchätzten Realitäten
Einl.-Nr. 310 ü6 Dobrunje. Einlagen-
Nr. 121, 119, 122 nnd 124 acl Ste-
fansdorf bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, nnd zwar die erste
auf den

18. J u n i ,
die zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1887,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
hiesigen Verhandlungsfaale mit dem An^
hange angeordnet worden, dafs die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über den
Schätzungswert, bei der dritteu aber auch
nnter demselben hintangegebcn wcrdeu.

Die Licitationsbedmgnisfc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lieitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 22. März 1887.

(2404—1) Nr. 8586.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Moschek von Laibach»(durch Dr. Sajo»
vie) die dritte executive Versteigerung der
dem Iohauu SusterZic in Iggdorf
Nr. 16 gehörigen, gerichtlich anf 4376 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 428. Nectf.-
Nr. 180, wm. !., toi. 64 aä Herrschaft
Auerspcra. bewilligt uud hiezu die Feil-
bietungs-Tagsatzimg auf den

18. J u n i 1 8 8 7 ,
vormittags um 9 Uhr. in der Gerichts'
kauzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzuugs-
wert hintan gegeben werden wird.

Die Lici'tatiousbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handeu der Licitationscommissiou zn er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Oruudbuchsextract köunen in
der diesgerichtlichen Registratur eiugcsehen
werden.

Laibach am 3 l . März 1887.
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Encyklopädische Meisterwerke
dürfen Meyers Fachlexika genannt werden, die, allen nnnöthiqen Ballast fortlassend, in präciser Form anf jede Frage, die in das betrcsfc»^
Fach schlägt, erschöpfende Ansknnft geben.

Wi r sind in der Lage, dieselben zu den beigesetzten, um die Häl f te hcrabgeschten Preisen zn liefern, machen jedoch daranf anfmerksa^
dass wir diese günstige Preisofferte nur bis 1. J u l i aufrechterhalten.

UMMeml lllls NrzMnik siimmMer Ziimle:
(Sämmtlich iu eleganten Original-Leiuenbälldell.)

Gtaa ts ' Lex i l on von Dr. I u r . K, B a u m dach.
(Labenpreis fl. 4.10) f l . 2,05,

Unentbehrlich für jeden Staatsbürger. Eine vollständige
Belehrung über alle den Staatsbürger berührenden Fragen
dcs öffentlichen Reckts, der Verfassung, der Verwaltung und
der wirtschaftlichen Thätigkeiten aller Länder, insbesondere
des Deutschen Reiches.

Theologie u n d Kirchenwesen von Professor H. H o l t z m a n u
und Prof. R. Z o p f f e l . Lehre, Geschichte und Cultus, Ver«
fassung, Bräuche, Feste, Secte« uud Orden der christlichen Kirche,
das Wichtigste der übrige,, Religionsgemeinschaften.
(Ladenpreis st. 4.<i5) st. 2,40.

Ein theologifches Uuiuersallez,ikon, von Autoritäten bear-
beitet, ebenso handlich für den Fachmann wir für Laien. I n
2700 Artikeln nmfasgt das Lexikon nicht nnr das ganze Ge»
biet der Glaubenslehre, den Cultus aller christlichen Bekennt
uisse, die biblische und christliche Alterthumslunde, souderu auch
cine vollständige Kircheugcschichte, zuverlässige .biographische
Angaben über zeitgenössische Theologen ?c,

A l l geme ine Weltgeschichte. Die historischen Begebenheiten
uud Personen aller Zeiten und Völker, Geschichte aller Reiche
mit besonderer Berücksichtigung der Neuzeit, von Dr. K, Her»
m a n n. (Ladenpreis f l . 5,'«5) st. 2,40.

Allen bellen, die geschichtliche Belehrung, namentlich
aber momentane Auskunft über geschichtliche Dinge suchen,
wird obiges Buch willkommen sein.

Deutsche Geschichte von Dr. H. B ros i en . Die Völker, Länder,
historischen Personell und Stätten Deutschlauds mit Einschluss
der germanischen Stämme, Oesterreichs, Burguuds, der Nieder-
lande und der Schweiz bis zu ihrer Abtrennung.
(Ladenpreis sl. 3,10) si. 1,80.

Alles, was irgend welchen geschichtlichen Wert hat, finden
wir in diesem Lexikon verzeichnet. Uns'rn hervorragenden
Zeitgenossen, soweit sie eine geschichtliche Rolle spielen, ist
besondere Berücksichtigung geworden.

Classische A l t e r t h u m ö l u n d e . Culturgeschichtc der Griechen
uud Römer. Mythologie und Religion, Literatur, Kunst und
Alterthümer des Staats- nnd Privatlebens von Dr. Oskar
S c y f f e r t . M i t 343 Abbildungen uud eiucm Plan der Aus»
grabungeu vou Olympia.
(Ladenpreis st, 4/!:")) st. 2.40.

Das Lexikon gibt ill gemeinverständlicher Form und
zweckmäßiger Ausführlichkeit Äusluuft über aufstoßende Fragen
der Alterthumslundc.

Geschichte des A l t e r t h u m s u n d der a l ten Geographie
von Dr. H. Pe te r . Die historischen Personen, Völker, Länder
uud Stätten aus der orieutalischeu, griechische« und römischen
Geschichte bis zur Zeit der Völkerwanderung.
(Ladenpreis f l . 3,10) st. 1.00.

Die sseuutuiö der alten Geschichte ist für jeden Gebildeten
unentbehrlich, denn die Wurzeln unserer modernen Bildung
ruhen im Alterthum. Der gewaltige Stoss der alten Geschichte
ist im vorliegenden Band meisterhaft zusammeugefasst, und ist
das Buch wie leiu audercs geeignet, alles zu beantworten,
was auf dicfcm Gebiet gefragt werden kann. Eine wertvolle
Ergänzung des «Lexikons der classischen Allerthumskuude»;
zusammen bilden dies- beiden ein überaus vollständiges «Rcal-
lcxikou dcs classischen Alterthums».

Ni ldende Künste. Technik und Geschichte der Baukunst, Plastik,
Malerei und der graphischen Künste; Künstler, Kunststätten,
Kunstwerke :c. von Dr. H. A. M ü l l e r . M i t 183 Abbildungen,
(Ladenpreis fl. 5,60) f l . 2,80.

Ein vollständiges Lehrbuch der Kunstgeschichte in Hand-
licher Form. Die stets wachsende große Zahl der Kunstfreunde
findet in diesem circa 4000 Artikel umfasseudeu Buche über
alles, was das weite Gebiet der bildenden Künste betrifft,
kurze aber genügende Auskunft; die zahlreichen Abbildungen
sind vorzüglich ausgeführt.

Ki insi ler«Ler.Non der Gegenwart von Dr. H. A, M ü l l e r.
Die bekanntesten Ieitgeuosseu auf dem Gesammtgebiet der
bildenden Künste aller Länder mit Angabe ihrer Werke.
(Ladenpreis st. 3,80) st. 2.

An 2700 sorgfältig bearbeitete Biographien enthaltend,
wirb diesis Vnch jeden Knnstiütcresfcnten über zeitgenössisches
Knustleben ausgiebiger informiere», als es irgend ein nude.es
Werk vermag.

Echri f tstel lcr-Ler. i lo« der Gegenwart von Fr. B o r n m ü l l e r .
Die bekanntesten Zeitgenossen ans dem Gebiet der National»
literatur mit Angabe ihrer Werke.
(Ladenpreis st. 5.) st. 2,50.

Unter Mitwirkung namhafter Autoreu bearbeitet, dringt
biefrs Lexikon nicht nur über die Vertreter der schöuwisseu«
schaftlichcn Literatur, sonderu auch über alle andern Schrift-
steller uud Schriftstellerinneu, deren Werke ein allgemeines In«
terrsse haben (zusammen 2250), genaue biographische Augabeu.

A l lgeme ine Literaturgeschichte vuu Dr. G. B o r u h a l .
Die Nationallitcratur der aicherdeutschen Völker aller Zeiten
in geschichtlichen Uebersichten und Biographien, zugleich Lcxikou
der Poetik. (Ladenpreis st, 3,50) st. 1,75.

Behäufelt in Ucbersichtsartikeln die Nationalliteratur der
außerdcutschen Völker, widmet aber anch den einzelnen Schrift
stellern und deren Werken erschöpfende Einzelartitel. Der
Wert des Buches wird erhöht durch ein angehängtes Register,
das anf alle im Buche vorkommenden Artikel hinweist.

Deutsche N a t i o n a l l i t e r a t u r von Prof. A. S t e r n . Die
drutfcheu Dichter und Prosaiker aller Zeiten mit Verücksich-
tiguug der hervorragendsten dichterisch behandelten Stosse lind
Motive. (Ladenpreis f l . 2,80) st. 1,50.

Ein Nachschlage-, Hilss» und Lehrbuch, das in Tausenden
von Artikeln jede anf dirfem Gebiet nur immer mögliche
Frage prompter brautwortet, als oft eiuc mehrbändige Litc^
ralurgeschichte; für Schüler höherer Lehranstalten ein vo»
treffliches Hilfsbuch bei deutschen Arbeiten.

Physik u n d Meteoro log ie in volksthümlichcr Darstellung vou
Dr. E. L o m m c l . M i t 392 Abbildungen nnd einer Karte der
Meeresströmungen. (Ladenpreis st. 2,80) fl. 1,50.

Ein bequemes und übersichtliches Hilfsbuch, das mit
lexikalischer Kürze jede physikalische Erscheiuung, deren Au
Wendung alls epochemachrudc Erfiuduugcn, Wittcruugserschei'
nuugcn ?c. behandelt; auch für jedeu Laien leicht verständlich.

Technologisches Lex ikon. Zwei Theile. Jeder Theil ist einzeln
käustich.

I . sshcmischc Technologic. Gcwiunung der Metalle, die L »
gierungen ?c,, Producte der chemischen Großindustrie, Fär-
berei, Gerberei, Leim- und Seiseufabrication, Spiritus-
bereituug :c. vou Dr, Otto D a m m c r. M i t 303 A l ^
bildungen.

II. Mechanische Technologie und Maschinclilllndc. Beschreibung
der Werkzenge, Apparate, Maschinen, Slosfe uud nützliche»
Mineralien, die Verfahrungsarteu bei der Verarbcitnng der
Metalle, des Holzes, Papiers, Leders, in der Spinnerei nnd,
Weberei :c. von Docent G, B r c l o w und Prof. E, Hoy er.
M i t 532 Abbildungen. (Ladenpreis 5, st. 5) Jeder Alllld st. 2.50.

« . . . Das Werk ist vor allen andern geeignet, drin Manu
der Arbeit eine Fundgrube von praktischen Winken, Aufklärungen
und Rathschlägen zu wcrdeu. Es wird dies zunächst durch seiue
praktische Form als Wörterbuch, die jede gesuchte Auskuuft
sofort finden lässt, sodann durch seine klare, jedem Uustudierteu
verstäudliche Sprache und endlich durch die zahlreichen, das
Verständnis erleichternden Abbildungen, die hier deutlicher
sind, als wir je gesehen.» (Teutsche Gewerlicschau.)

Ungewand te Chemie vou Dr. O. D a mm er. Die chemischen
Elemente lind Verbindungen im Haushalt der Natur und im
täglichen Leben, in der Medicin und Technik, Zusammensetzung
der Nahrungsmittel, Indnstrieftroducte :c, M i t 48 Abbildungen.
(Ladenpreis fl. 3,50) fl. 1,75.

Für jeden Laien, vor allem für Fabrikanten uud Ge-
werbetreibende vou hervorragendem Interesse. Auch die Fraueu
wcrdcu für Haushalt uud Küche Nutze» daraus ziehru. Die
«Oesterreichischc Zeitschrift für Berg- uud Hüttenwesen» urtheilt
über das Buch:

«Dem Verfasser ist die Löstmg seiner Aufgabe vollkommen
geluugcu, uud man kann den Wert des Werkes umso höher

auschlagen, als eine gemeinfafsliche Darstellung chenn!^
Processe zu den schwierigsten Aufgabe» gehört. Das Wr>> >^
jedcrmail!. besteus empfohlen werden.»

Handels» u n d Oewcrberecht sür dcu Kaufmann uud ^"
wcrbetreibendeu vou Dr. I » r . A, Löbue r .
(Ladenpreis fl. 3,50) fl. 1.75.

Eine Rechtskuude, die nicht mir über die Bestimm»"^'
des Handelsgesetzbuchs und des Gewerberechts sachgemäße -^ '
lunft gibt, sondern anch alle übrigen Gesetze, wie WechM"
Gcrichtslosteu, Musterschutz ?c., berücksichtigt und g"M'i"^.
stäudlich erläutert. Wircls Drutsche illustrierte Gcwcrl>c',cii>^
schreibt darüber.

«. . .Ein ganz vortreffliches Buch, desseu Auschasfmui ""
jedem Handel- uud Gewerbe treibenden aufs dringendste aB"
Pfehlen, vou einem für seiue Aufgabe ganz besonders befähig
Autor, aus der Praxis sür die Praxis. Wir kennen kein ^
das für den Laien gleich geeignet wäre, und rathen jedem ^
sichtigen Geschäftsmann, es recht steißig zur Hand zu uelM"

Handelsgeographie vou Dr, K. E. J u n g , Handeln und^
dlistrievcrhältnisse aller Staaten mit den neuesteu Ansim^
über Aus- und Einfuhr, Production, Verkehr und zchlreiE'
statistischen Tafeln. M i t einer Karte des Weltverkehrs.
(Ladenpreis fl. 3.50) fl. 1,75.

Die im vorliegenden Werk angegebenen Daten über ^
port und Export, über Verkehrsbew'eguug, Bank' und Vett>^,
weseu, Uilsanceu, Zölle :c. sind sämmtlich aus deu nelM
und zuve, lässigsten Quellen geschöpft. Die Beziehungen Dl'»^.
lands zum Anslaud fiud hierbei besonders ins Auge l M <
Für das Eomptoirpult eines jeden Kaufmanns ist das ^
nnentbehrlich.

As t ronomie vou D r . H. Gretschel. Das Gesammtc ^
Himmelskunde mit Berücksichtiguug der astronomischen I "s^
inente, der Zeitrcchnuug und der hervorragendsten Astrono»^'
M i t 138 Abbildungen. (Ladenpreis fl. 3,80) fl. 2.

«Bei der wachsenden Theilnahme, der sich die popü^
Himmclskundc erfreut, ist ein bequemes Nachschlagebucli ,̂
thatsächliches Bedürfnis gcwordcu. Der Vcrfaffer des vo"'',
gendrn Werkes hat seiue Aufgabe vortrefflich erfafst uud ^
Zuviel nnd Zuwenig glücklich vermieden., ^,
(Dr. Rudolf Falb iu der Teutschen Rundschau filr Gross ly

und Etatistil). .
M i l i t ä r « L e x i k o n von Hauptmaun I , Castn er. Heerwesl'ü »^

Marine aller Länder mit bcfondercr Äerücksichtiguug des ^ '
scheu Reichs, Waffen und Festungswcseu, Taktik und Vcl^'
tuug. (Ladenpreis st. 2,50), fl. 1,35.

Keineswegs nur für das Mil i tär, auch für das biilg^
liche Lebeu ist das vorliegende Wert eingerichtet, u>u^'>'
a l l Haudbuch zu dieucu, die den nlilitärifchen Dingen I ' " .
cffe entgegenbringen und über dicsclbcu Belehrung sich ,i''l
schaffen wilnsclicn. Aus diesem Grund habeu z. A . das E>',^
wcseu, der freiwillige Eiutritt iu das Heer uud iu die M " ' , ,
die Aufnahme in die militärifchcu Erziehungs- uud V i l d " ' ^
austalteu eine eingehende Behandlung gefuuden. Jetzt, >"̂  "^
Heerwesen ein erhöhtes Interesse in Anspruch nimmt, w .5
Bchtz eines so handlichen Nachschlagrbuches für jeden SW"
bürger wichtig. ,

I a g d . L e x i l o u uou Oberförster O. v. R ie fen t h a l . H"",^'!,ß
für Jäger und Iagdfreuude mit besonderer Berücksicht^' ,,
der Naturgeschichte uud Hege dcs Wildes. M i t 123 Äbbildu»^
(Ladenpreis fl. 3,50) fl. 1,75.

Ein Lehr., Hilfs' uud Nachschlagebuch für jeden, dcr H
edlen Weidwerl obliegt. Von einem tüchtigen Fachman« ' ,c
Praktiker verfasst, bringt das Buch alles, was ein H ^ ,
wissen muss: Iagdkuude uud Weidluert, Hundezucht und- M
Muuit iou, Herstelluilg der Falle» :c. ^„

Reisen n n d Vn tde l tungen vou Dr. Fr. Embacher. H
zwei Abtheilungen: I. Die Forschungsreiseudeu aller H ^
uud Läuder; I I . Eiltdeckungsgeschichte der ciuzelueu Erdly
(Ladenpreis fl, 2.80) st. 2.. , ^ . „ !

Das Buch ist eine nothwendige Ergänzung .v» ^ ^
geographischen Handbuch und Atlas, allen Frcnuden . ^ 5 , ^
künde ein praktisches Nachschlagcbuch, Schülern eiu p ' v ^ K
zum Nachlesen uud beim Ausarbeite» vou schriftlichen U»

Em completes Ea-emplar dcr Fachlexika, 21 Bände, elegant gebnnden, liefern wir filr f l . 60 — statt st. 142. —

Achtungsvoll

Jg. V. Aleinrncry^ H? Jed. Wcnnberg
Duchl/andlung, Katvach. <205Ü ^ ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o l l K l >'i n »> >i>>,- <k F e d , V a m b e r g .


